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Liebe Panther-Fans,

willkommen zum heutigen Top-Spiel! 
Heute sind wir einmal nicht in der Favo-
ritenrolle. Wir müssen realistisch sein: 
Die Adler Mannheim sind ein sehr star-
ker Gegner. Mannheim hat im bisherigen 
Saisonverlauf bestätigt, dass sie neben 
München zurecht ganz oben in der Ta-
belle mitmischen. Es ist richtig, wir haben das zweite Spiel in 
Mannheim für uns entschieden. Wir waren sogar die erste 
Mannschaft überhaupt in dieser Saison, die dort gewonnen 
hat – das war natürlich sehr erfreulich. Wir wissen aber selbst, 
dass wir gegen die Adler einen Tag erwischen müssen, an dem 
alles passen muss. Das fängt beim Torwart an und zieht sich 
durch die gesamte Mannschaft. Jeder muss seine Topform 
abrufen. Lassen Sie uns sehen, ob wir den Adler erneut ein 
Schnippchen schlagen können. Warum sollte heute nicht ein 
guter Tag für uns sein? Dann können wir auch das Top-Spiel 
für uns entscheiden.

Ihr Jiri Ehrenberger

Panther gegen Adler

Das Vorwort des Sportdirektors



4� DAUERBRENNER

400 Mal Vollgas
Angreifer Patrick Hager feiert Jubiläum

Patrick Hager ist erst 26 Jahre 
jung. Trotzdem hat er beim 
Spiel in Straubing vorigen 
Sonntag bereits seinen 400. 
Einsatz in der DEL gegeben. 
Der Rosenheimer hat früh 
(schon als Jungspund im Kre-
felder Trikot) die Qualitäten 
gezeigt, die ihn zu einem der 
besten deutschen Mittelstür-

mer machen. Sein Spiel ist 
Leidenschaft pur. Hager ist 
der Mister Zuverlässig des 
ERC. Er arbeitet in jedem Spiel 
und bei jedem Spielstand un-
ermüdlich. Er kämpft und hat 
den Scoring-Touch. Hager war 
ein großer Faktor im Märchen, 
das den ERC im Frühjahr zum 
Meistertitel brachte. Danke!

Patrick Hager arbeitet in jedem Spiel unermüdlich. � Foto: Bösl

Klasse Geschichte für unsere beiden Talente! Marc 
Schmidpeter und Fabio Wagner (von links, Foto: Bösl) 
sind derzeit in Kanada. Sie stehen im erweiterten 
Kader der U20-Nationalmannschaft und bereiten sich 
mit 25 weiteren DEB-Talenten seit dem 17. Dezember 

in Kingston auf die Nachwuchs-
weltmeisterschaft vor. Am 
Sonntag und Dienstag testet 
Pat Cortinas Team gegen die 
USA und Dänemark. Schaffen 
die ERC-Talente den Sprung in 
den 23er-Kader, treffen sie in 
Montreal auf Kanada, Slowakei, 
USA und Finnland. Viel Erfolg!



 Die schnellsten Treffer macht man hier.

Die Energie dafür liefern wir.

www.sw-i.de

Viel Erfolg in der Saison.
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Viel Erfolg in der Saison.
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„Der Titel geht in diesem Jahr 
nur über die Adler Mannheim.“ 
Sätze wie diesen hat man in 
den vergangenen Jahren öfter 
gehört, doch Meister wurden 
die Adler schon seit 2007 nicht 
mehr. Drei Spieler von damals 
stehen noch im aktuellen Ka-
der. Sie sollen dafür sorgen, 
dass Mannheim diesmal das 
große Versprechen des her-
ausragend besetzten Kaders 
einlöst.
In der Tat sieht es für die Ba-
dener in der heurigen Saison 
sehr gut aus. Zuletzt gewan-
nen sie schon das Spitzenspiel 
gegen München – eine War-
nung brauchen die Panther 
heute sicher nicht, die Stärke 
der Mannheimer ist hinrei-
chend bekannt. Sie haben 
nicht umsonst die Tabellen-
spitze inne.
Die Mischung passt heuer: Die 
Adler agieren aus einer soliden 

Defensive um Nationaltorwart 
Dennis Endras und sind in der 
Offensive schlagkräftig aufge-
stellt. Oldie Glen Metropolit 
gehört zu den besten Vorla-
gengebern der Liga, durch 
den flinken Danny Richmond 
kommt zusätzlicher Druck aus 
der Defensive.
Der ERC tut sich mit den Ad-
lern traditionell schwer. Ra-
benschwarz ist die eigene Bi-
lanz, egal ob auswärts oder in 
der heimischen Saturn Arena.
Zuletzt jedoch gewannen 
die Panther, als erstes Team 
überhaupt in dieser Saison, 
in Mannheim und entführten 
dank überzeugender Abwehr-
schlacht gleich drei Punkte. 
Arbeitsbiene Jean-Francois 
Boucher war damals mit zwei 
Toren der Sieggarant.
Mannheim ist stark, keine Fra-
ge. An guten Tagen kann sie 
der ERC aber schlagen.

Adler Mannheim
Tabellenführer und Titelfavorit

Kaum zu bezwingen: Dennis Endras gehört zu den besten Torhütern des 
Landes, Nikki Goc ist Nationalverteidiger.� Foto: City Press



Spielteilnahme erst ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen. 
Hilfe unter: www.bzga.de oder Tel. 01801 372700
3,9 Cent / Min. aus dem Festnetz, Mobilfunk max. 42 Cent / Min.

Jetzt online registrieren und Ersteinzahlungs-Bonus kassieren!

100 Willkommens-Bonus*

* Willkommens-Bonus bei Erstregistrierung von 100%, bis zu einem 
Maximalbetrag von 100,- €. Es gelten unsere Bonusbedingungen!
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Bilanz gegen Mannheim
Das sagt die Statistik über das heutige Duell*

Meiste „Game Winning Goals“ gegen Mannheim: 
Michel Périard 3 (DEL-Topwert 6)

Meiste Punkte gegen Mannheim: 
Thomas Greilinger 33 (DEL-Topwert 58)

Meiste Tore gegen Mannheim: 
Thomas Greilinger 13 (DEL-Topwert: 25)

Beste Plus-Minus-Statistik gegen Mannheim: 
Patrick Hager 5 (DEL-Topwert 17)

Strafminuten gegen Mannheim: 
Björn Barta 85 (DEL-Topwert 191)

ERC vs. MERC:  
52 Spiele (20 Siege,  

32 Niederlagen)
Zuschauerschnitt: 
3.789 (nur Heimsp.)

* ausgewertet wurden nur die Spieler, die noch für den ERC aktiv sind.



SERVUS PANTHER!
Die DEL live und exklusiv bei ServusTV.

Messerscharfe Bildqualität und kristallklarer Ton direkt vom Eis.
Dazu umfassende Spielanalysen und Statistiken.
Das Aktuellste aus der Liga gibt es unter www.servustv.com/del

SERVUS HOCKEY NIGHT.

Jeden Sonntag 

17:30 live
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ERC Ingolstadt
#30 Marco Eisenhut (G) Alter: 20  Geb.: Deggendorf, GER  

Größe: 190cm  Fanghand: L

#31 Philipp Hähl (G) Alter: 20   Geb.: Ingolstadt, GER  
Größe: 190cm  Fanghand: L

#51  Timo Pielmeier (G) Alter: 25  Geb.: Deggendorf, GER  
Größe: 183cm  Fanghand: L

#4 Aaron Brocklehurst (D) Alter: 29  Geb.: Nanaimo, BC, CAN  
Größe: 180cm  Schusshand: L

#14  Dustin Friesen (D) Alter: 31  Geb.: Waldheim, SK, CAN  
Größe: 183cm  Schusshand: L

#34  Benedikt Kohl (D) Alter: 26  Geb.: Berchtesgaden 
Größe: 180cm  Schusshand: R

#8  Stephan Kronthaler (D) Alter: 21  Geb.: Landshut, GER 
Größe: 184cm  Schusshand: L

#55  Patrick Köppchen (D) Alter: 34  Geb.: Berlin, GER  
Größe: 180cm  Schusshand: L

#6  Michel Périard (D) Alter: 35 Geb.: Saint-Constant, CAN  
Größe: 180cm  Schusshand: L

#45 Alexandre Picard (D) Alter: 29  Geb.: Gatineau, CAN  
Größe: 189cm  Schusshand: L

#11  Benedikt Schopper (D) Alter: 29  Geb.: Weiden, GER  
Größe: 188cm  Schusshand: L

#5  Fabio Wagner (D) Alter: 19  Geb.: Landshut, GER  
Größe: 183cm  Schusshand: L

#33  Björn Barta (LW/C) Alter: 34 Geb.: Solingen, GER  
Größe: 172  Schusshand: L

#84  Jean-François Boucher (LW) Alter: 29  Geb.: Rosemère, QC, CAN  
Größe: 182cm  Schusshand: L

#9  Brandon Buck (C) Alter: 26  Geb.: Delaware, ON, CAN  
Größe: 186cm  Schusshand: L

#12  Martin Davidek (LW) Alter: 28  Geb.: Opava, CZE  
Größe: 182cm  Schusshand: R

#19  Christoph Gawlik (LW/C) Alter: 27  Geb.: Deggendorf, GER  
Größe: 176cm  Schusshand: L

#39  Thomas Greilinger (LW/RW) Alter: 33  Geb.: Deggendorf, GER  
Größe: 180cm  Schusshand: R

#52  Patrick Hager (C/LW)  Alter: 26  Geb.: Stuttgart, GER  
Größe: 178cm  Schusshand: L

#43  Derek Hahn (C) Alter: 36   Geb,; Elmira, ON, CAN  
Größe: 183cm  Schusshand: R

#15  John Laliberte (LW) Alter: 31  Geb.: Saco, ME, USA  
Größe: 188cm  Schusshand: L

#27  Ryan MacMurchy (RW) Alter: 31  Geb.: Regina, SK, CAN  
Größe: 188cm  Schusshand: R

#42  Jared Ross (C/LW) Alter: 32  Geb.: Huntsville, AL, USA  
Größe: 175cm  Schusshand: L

#20  Marc Schmidpeter (F) Alter: 19  Geb.: Fürstenfeldbruck 
Größe: 188cm  Schusshand: R

#10  Jeffrey Szwez (RW) Alter: 33  Geb.: Etobicoke, ON, CAN  
Größe: 192cm  Schusshand: L

#17  Petr Taticek (C/LW) Alter: 31  Geb.: Rakovnik, CZE  
Größe: 188cm  Schusshand: L

Headcoach: Larry Huras
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Adler Mannheim
#44 Dennis Endras (G) Alter: 29 Geb.: Immenstadt, GER 

Größe: 182cm Fanghand: L

#30 Youri Ziffzer (G) Alter: 28 Geb.: Singapur, SGP 
Größe: 188cm Fanghand: L

#7 Sinan Akdag (D) Alter: 25 Geb.: Rosenheim, GER
Größe: 188cm Schusshand: L

#52 Dominik Bittner (D) Alter: 22 Geb.: Weilheim, GER  
Größe: 180cm Schusshand: R

#24 Christopher Fischer (D) Alter: 26 Geb.: Heidelberg, GER  
Größe: 180cm Schusshand: R

#77  Nikolai Goc (D) Alter: 28 Geb.: Calw, GER
Größe: 182cm Schusshand: L

#21 Bobby Raymond (D) Alter: 29 Geb.: Lucknow, CAN
Größe: 180cm Schusshand: L

#29  Denis Reul (D) Alter: 25 Geb.: Marktredwitz, GER  
Größe: 193cm Schusshand: R 

#19  Danny Richmond (D) Alter: 30 Geb.: Chicago, USA  
Größe: 185cm Schusshand: L

#14 Steve Wagner (D) Alter: 30 Geb.: Grand Rapids, USA  
Größe: 188cm Schusshand: L    

#57 Ronny Arendt (W) Alter: 34 Geb.: Bad Muskau, GER 
Größe: 173cm Schusshand: L  

#16 Martin Buchwieser (C/RW) Alter: 25 Geb.: Garmisch, GER
Größe: 180cm Schusshand: L

#55 Jochen Hecht (C/LW) Alter: 37 Geb.: Mannheim, GER 
Größe: 185cm Schusshand: L

#18  Kai Hospelt (C) Alter: 29 Geb.: Köln, GER
Größe: 185cm Schusshand: L

#61 Mirko Höfflin (C/W) Alter: 22 Geb.: Freiburg, GER
Größe: 183cm Schusshand: L

#11  Andrew Joudrey (C) Alter: 30 Geb.: Halifax, CAN       
Größe: 180cm Schusshand: L

#17 Marcus Kink (LW/C) Alter: 29 Geb.: Düsseldorf, GER 
Größe: 186cm Schusshand: L   

#28  Frank Mauer (RW) Alter: 26 Geb.: Heidelberg, GER
Größe: 184cm Schusshand: R   

#50 Glen Metropolit (C/RW) Alter: 40 Geb.: Toronto, CAN 
Größe: 179cm Schusshand: R   

#22  Matthias Plachta (C/W) Alter: 23 Geb.: Freiburg, GER 
Größe: 188cm Schusshand: L  

#46 Jon Rheault (RW/C) Alter: 28 Geb.: Arlington, USA
Größe: 178cm Schusshand: R

#49  Jamie Tardif (RW) Alter: 29 Geb.: Welland, CAN  
Größe: 183cm Schusshand: R   

#47  Christoph Ullmann (C) Alter: 31 Geb.: Altötting, GER 
Größe: 182cm Schusshand: L 

Headcoach: Christof Kreutzer

Die Unparteiischen der heutigen Begegnung:

SR 1: Christian Oswald	 SR 2: Gordon Schukies
LSR: Christian Höck, Pascal Kretschmer
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Panther besiegen Tigers
ERC gewinnt in Straubing mit 5:2

Aktuelle Begegnungen
Adler Mannheim	 Augsburger Panther	 (DI)�
Hamburg Freezers	 EHC Red Bull München	 (DO)�
Eisbären Berlin	 Straubing Tigers	�
ERC Ingolstadt	 Adler Mannheim�
Schwenninger Wild Wings	Krefeld Pinguine�
Kölner Haie	 Thomas Sabo Ice Tigers�
Iserlohn Roosters	 Augsburger Panther�

Der ERC Ingolstadt hat sei-
nem Angreifer Patrick Hager 
ein passendes Jubiläum be-
scherrt! Die Panther bezwan-
gen die Straubing Tigers mit 
5:2. „Es war ein sehr schweres 
Spiel“, fand ERC-Trainer Larry 
Huras, „aber am Ende haben 

wir verdient gewonnen.“
Ausschlaggebend für den 
Panther-Sieg in einer lange 
Zeit engen Partie waren letz-
lich drei Faktoren: die eigene 
Kaltschnäuzigkeit, Goalie Timo 
Pielmeier und die bessere 

Bilanz in den Special Teams 
(Über- und Unterzahl).
Thomas Greilinger brach-
te den ERC in der 6. Minute 
in Front, Rene Röthke glich 
jedoch umgehend aus. Mit 
zwei Überzahltoren erspielten 
Michel Périard (10.) und Petr 
Taticek (28.) dem ERC eine 
komfortable Führung, ehe 
Ryan MacMurchy (36.) auf 4:1 
stellte.
Dabei hatten die Panther im 
zweiten Abschnitt viermal in 
Unterzahl gespielt und waren 
nur selten in der Offensive 
aufgetaucht. Die vielen Strafen 
rächten sich dann aber doch 
noch: Straubings Torjäger Blai-
ne Down verkürzte in Über-
zahl auf 2:4.
Im Schlussdrittel war der ERC 
aktiver und war nun die klar 
bessere Mannschaft. Patrick 
Hager setzte den 5:2-Schluss-
punkt. Ein Abschluss nach 
Maß, da Hager sein 400. DEL-
Spiel und seine 150. Partie im 
Panther-Trikot feierte.
Der ERC festigte mit dem 
Pflichtsieg beim Tabellenletz-
ten Rang drei in der Tabelle. 
Jetzt ruft das Topspiel!

GG_PAU_AZ_PantherInside_RZ.indd   1 03.12.14   10:31

Ryan MacMurchy, der Spieler des 
Spiels, traf in der 36. Minute zur 
Vorentscheidung.�  Foto: City Press
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Team	 Sp.	 Tore	 Diff.	 Punkte
1	 Adler Mannheim	 26	 92:54	 +38	 60
2	 EHC Red Bull München	 27	 96:57	 +39	 58
3	 ERC Ingolstadt 	 27	 98:84	 +14	 52
4	 Grizzly Adams Wolfsburg	 28	 93:80	 +13	 46
5	 Hamburg Freezers	 28	 93:87	 +6	 46
6	 Iserlohn Roosters	 27	 82:71	 +11	 44
7	 Düsseldorfer EG 	 29	 86:84	 +2	 43
8	 Eisbären Berlin	 28	 80:75	 +5	 42
9	 Krefeld Pinguine	 27	 82:85	 -3	 41
10	Thomas Sabo Ice Tigers	 29	 89:93	 -4	 39
11	Kölner Haie	 29	 67:80	 -13	 37
12	Augsburger Panther	 28	 71:90	 -19	 34
13 Schwenninger Wild Wings	28	 61:97	 -36	 25
14	Straubing Tigers 	 27	 49:102	 -42	 15
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20 Jahre Leidenschaft
Das DEL-Jubiläumsbuch ist im Handel

DEL-BUCH� 15

Die Deutsche Eishockey Liga 
(DEL) ist 20 Jahre jung gewor-
den. Wir finden, das waren 
20 Jahre Eishockey, 20 Jahre 
Geschichten, 20 Jahre Leiden-
schaft.
Rund um das Jubiläum ist ein 
offizielles Buch erschienen, 

das tausende Informationen, 
Portraits, Interviews und eine 
Hall of fame mit den besten 
Spielern seit dem Start 1994 
enthält. 
Thomas Greilinger vom ERC 
Ingolstadt (im Foto) gehört 
sicherlich zu den erlesenen 
Spielern der DEL-Geschichte. 
Der Stürmer mit den feinen 
Händen und dem Torriecher 
spielt seit der Jahrtausend-
wende in der DEL und viele 
Geschichten der Liga selbst 
geschrieben. Er selbst erinnert 
sich bewundernd an seine Rei-
henpartner zu seinen Nürn-
berger Zeiten, Jürgen Rumrich 
und Martin Reichel. „Ich habe 
viel von ihnen gelernt.“
Das Buch (240 Seiten) erhal-
ten Sie für 29,95 Euro im Fan-
artikelstand im Stadion, im 
Fairplay Hockey Shop oder 
online unter erc-ingolstadt.
de – fühlen Sie die Leiden-
schaft!

www.lifepark.de

Thomas Greilinger hat schon über 
200 DEL-Treffer erzielt und zweimal 
den Titel gewonnen. Stark!
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Eigentlich ist jedes Wort zu-
viel über Peppi Heiß: Erster 
Meister der Deutschen Eis-
hockey-Liga, Olympionike, 
Torwart-Superstar – kurz-
um: eine Ikone des deut-
schen Eishockeys. Als Coach 
hat er sich als Torwarttrai-
ner und als Talententwick-
ler hervorgetan.

Du bist jetzt ein halbes Jahr in 
Ingolstadt. Wie gefällt‘s dir hier?

Ganz ehrlich, wirklich super. 
Allein das man hier bayerisch 
spricht ist schon ein Grund, 
sich wohl zu fühlen. Aber 
auch die gesamte Organisati-
on rund um den ERC ist klas-
se. Es wird hier wirklich viel 
Arbeit für‘s Team und um‘s 
Team geleistet. 

Nach der ersten Zeit mit dem 

Team kannst du doch sicherlich 
sagen wo die Reise diese Saison 
hingeht? 

Die Liga ist ganz eng beiein-
ander und sobald du ein paar 
Spiele verlierst, stehst du in 
der Tabelle gleich ein ganzes 
Stück weiter unten. Dennoch 
können wir momentan sehr 
zufrieden sein. Trotz der vie-
len Neuzugänge, neuen Trai-
nern und viel Verletzungs-
pech stehen wir sehr gut da. 
Das ist nicht selbstverständ-
lich, schon gar nicht wenn 
man in der Vorsaison Deut-
scher Meister wurde.

Du bist ja unser Trainer für die 
Goalies. Wo siehst du ihre Stär-
ken und worin unterscheiden 
sie sich? 

Timo ist einer der Top-Torhü-

Peppi Heiß
Der Legende gefällt‘s in Ingolstadt

Am Tag der Offenen Tür gab Joseph „Peppi“ Heiß ein Comeback – und die 
Torwartlegende zeigte sich weiter gut in Form.� Foto: Meyer
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ter der Liga. Er spielt mit und 
ist mit großem Abstand der 
beste Keeper am Puck in der 
DEL. Marco hat einen ande-
ren Stil. Er ist ruhig und lässt 
die Situation auf sich zu kom-
men. Für ihn ist es natürlich 
nicht einfach, da er nicht viele 
Spiele bekommt. 
Aber er ist sehr ehrgeizig 
und ich denke, er bekommt 
seine Chancen. Dass er hal-
ten kann, konnten wir in der 
CHL sehen. Trotzdem gilt für 
jeden Torwart am Ende, dass 
er so viele Pucks wie möglich 
hält. 

Was zeichnet deine Arbeit mit 
unseren Torhütern aus? 

Torhüter sind wie die ande-
ren Spieler auch – jeder hat 
mal schlechtere Tage. Genau 
da versuche ich dann, an den 
richtigen Rädchen zu drehen. 
Dadurch sollte dann Timo 
die Konstanz über die ganze 
Saison bekommen. Gerade 
weil unsere Keeper so unter-
schiedliche Stile spielen, ist 
die Aufgabe noch reizvoller 
für mich. 

Unser heutiges Heimspiel ist ge-
gen die Adler Mannheim. Gibt 
es für dich besondere Spiele, 
die du gegen die Adler bestrei-
ten konntest? 

Da erinnere ich mich gerne 
an das Meisterjahr 1995. Wir 
haben damals das entschei-
dende Spiel gegen Mannheim 
gehabt und zu Null gewon-
nen. Für einen Torwart ist das 
natürlich großartig. Die Fans 
kamen damals noch direkt 
aufs Eis um mit uns zu feiern. 

Heute wäre das unvorstell-
bar. Aber Spiele gegen Mann-
heim waren immer richtige 
Schlachten. Egal, ob mit Köln 
oder auch schon davor mit 
Riessersee. 

Zuletzt konnten wir dich ja bei 
‚5 gegen Peppi‘ auf dem Eis se-
hen. Beim Tag der Offenen Tür 
traten Fans gegen dich zum 
Shootout an. Und sieh an: Ein 
Schütze konnte dich beim Pen-
alty überwinden. Deine Fehle-
ranalyse bitte.

Ich hab den Schützen ganz 
klar unterschätzt. Er hatte 
schon Probleme beim Anfah-
ren und da hab ich dann ab-
geschaltet. Als ich mich um-
geschaut habe, war der Puck 
dann plötzlich im Tor. Bei 
Profis ist das schon einfa-
cher. Da kann ich lesen, 
wie er den Schläger hält 
und wie er anläuft. 
Deswegen war der 
Penalty von John La-
liberte auch kein 
Problem für mich. 
(lacht) 

Herzlichen Dank 
für das Interview. 
Ein frohes Weih-
nachtsfest dir und 
deiner Familie und 
auch einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!

Apropos Legende:
Peppi Heiß wird beim Spiel 
der Legenden im Rahmen 
des DEL Wintergame 2015 
für die Kölner Haie auflau-
fen. Infos auf 
www.delwintergame.de

18� IM INTERVIEW
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20� DAS TEAM HINTER DEM TEAM

FROHE WEIHNACHTEN
UND EIN GUTES, ERFOLGREICHES NEUES JAHR

Die Stimme
Johannes Langer ist ERC-Stadionsprecher

Er hat die „Schanzer G‘schich-
ten“ zusammengestellt, die 
seit Jahren erfolgreich im Alt-
stadttheater laufen. Er hat – 
als Stadionsprecher – selbst 
eine große Schanzer G‘schicht 
miterlebt: Den Meistertitel des 
ERC im Frühjahr. Die Rede ist 
von Johannes Langer.
1994 kam Langer aus berufli-
chen Gründen nach Ingolstadt 
– und hat sich schnell ins hie-
sige Eishockey verschaut. Seit 
Oberligazeiten ist er bei den 
Panthern dabei, lange als An-
hänger, seit rund sieben Jah-
ren auch als Stadionsprecher.
Langer ist wie kaum ein ande-
rer für den Posten geeignet. 
Er ist einerseits als Veranstal-
tungskaufmann Mitarbeiter 
des Kulturbüros, andererseits 
aber auch gelernter Schau-
spieler und darum im Umgang 
mit Stimme und Mimik geübt. 
„Ich glaube aber, die Leute 
mögen mich, weil ich authen-

tisch bin“, meint Langer. „Ich 
schätze künstliche Atmo in der 
Regel nicht. In anderen Stadi-
en werden die Stadienspre-
cher immer gleichmäßiger. Ich 
mag es aber ganz gern, wenn 
jemand er selbst bleibt.“ Keine 
einfache Aufgabe, weil er Emo-
tionen des Beobachters und 
Neutralität des Stadionspre-
chers verbinden muss. Langer 
glückt diese Gratwanderung. 
Freilich erfordert seine Arbeit-
Konzentration und Anstren-
gung: Sieben, acht Stunden 
setzt er sich pro Spiel für den 
ERC ein – dies trotz seiner vie-
len anderen Verpflichtungen. 
Am morgigen Samstag feiert 
er im Altstadttheater mit sei-
nem bayerischen Liederabend 
„Wannst in Himmi, sagt er, wu-
ist kemma“ Premiere. 
Langer aber meint: „Es ist eine 
feine Sache, wenn man für den 
Verein, von dem man Fan ist, 
arbeiten darf.“

Emotional und neutral in seiner Moderation: Hannes Langer.� Foto: sb
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Infos zum Meisterexpress

Die wichtigsten Informatio-
nen zum Meisterexpress: 

Allgemeines
Keine Glasflaschen und Do-
sen. Keine Waffen, Drogen, 
Pyrotechnik etc. – Körper-
kontrolle vor Fahrtenbeginn!
Aus Kontrollgründen ist es 
nicht möglich, nach Be-
treten des Zuges nochmal 
zurück zum Bahnhof zu 
gehen. Bitte hebt die Zug-
fahrtkarte auf (gilt auch für 
die Rückfahrt)!
Da der Zug zwischengereinigt 
wird, könnt ihr keine Sachen 
im Zug lassen. Nutzt not-
falls die Schließfächer an den 
Bahnhöfen. Bitte pünktlich 
zu den genannten Abfahrts-
zeiten am Zug sein. Wir kön-
nen auf niemanden warten.

Vor der Abfahrt
Abfahrtszeiten und Gleis-
nummer: siehe Flyer. Ca. 1,5 
Stunden vor Abfahrt: kos-

tenloses Weißwurschtfrüh-
stück am Bahnhof. Zu holen: 
gratis Sonderzugarmband, 
gesponsert von Herrnbräu, 
und seidiger Sonderzug-
schal für 10 €. 

Rückfahrt
Abfahrtszeiten und Gleisnum-
mer: siehe Flyer. Eine spätere 
Abfahrtszeit nach Hause war 
nicht möglich. Darum nach 
dem Spiel zügig und artig zum 
Bahnhof gehen.
Uns wurde vom Zugbetreiber 
versichert, dass im Fall der 
Fälle – nämlich, dass das Spiel 
in die Verlängerung gehen 
sollte – der Zug so lange war-
tet, bis alle Fans eingestiegen 
sind. Aber bitte auch hier zü-
gig zum Zug gehen!
Die Partywaggons werden bei 
der Rückfahrt erst geöffnet, 
sobald die Crew alles für das 
Partyvolk hergerichtet hat. 
Dann kann die Panther-Party 
losgehen. 



Wir wünschen ein
frohes Fest und

einen guten
Rutsch ins 
neue Jahr

2015!

Orthopädie-SchuhtechnikOrthopädie-Schuhtechnik
Wisse

Ihre Füße in
       besten Händen!

Ingolstädter Str. 18
85092 Kösching
Tel. 08456/918155
info@wisse.de
www.wisse.de
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

MIT HAMA GEWINNEN!
Name des Spielers

Name, Vorname

Handy-Nr.

Die Warm-Up-Musik 
kommt heute von:

Coupon bis zur 2. Drittelpause am Fanshop in 
der Saturn Arena abgeben. Rechtsweg ist aus-
geschlossen. Persönliche Daten werden nicht 
an Dritte weitergegeben.
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Wir wünschen allen unseren Kunden 

ein frohes Weihnachtsfest, ein gutes neues Jahr 

und auch weiterhin stets unfallfreie Fahrt!

www.hwgruppe.de

   
   

   

   

   

   

   
   

www.hwgruppe.de 

Ingolstädter Autohaus GmbH
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Porsche Zentrum Ingolstadt
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Fax (0841) 993689-93

Autohaus Hofmann & Wittmann GmbH

Manchinger Straße 80

85053 Ingolstadt

Tel. (0841) 964001

Fax (0841) 9640119
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Unser Top-Angebot

z.B. Audi A1 Winter-Stahlrad  
mit Radvollblende      
► 185 / 60 R 15 88 H  
    Michelin Alpin A4 AO

► Rollwiderstandsklasse: E

► Nasshaftungsklasse: C

► Abrollgeräusch in dB: 70        

zum Preis von 

€ 160,- pro Radopro 

 Audi Zentrum Ingolstadt  
 Karl Brod GmbH

Neuburger Straße 75, 85057 Ingolstadt  
Tel.: 0841 / 4914- 200
zubehoer@audi-zentrum-ingolstadt.de
www.audi-zentrum-ingolstadt.de

emotionen auf papier

LASST EUCH 
BEEINDRUCKEN

ERC-Saisonstart.indd   1 11.09.14   13:08



26� DIE SEITEN DER

Hans Fischer schaut zurück...
… der Sprung in die 1. Liga Süd

Teil 10 unserer Serie

„Den Aufstieg klar im Blick 
ging man in die Saison 1995/ 
96 – und der Traum sollte 
Wirklichkeit werden. Um den 
Sprung in die 1. Liga Süd - Ha-
cker-Pschorr-Liga zu schaf-
fen, mussten sich die Panther 
in Aufstiegsspielen beweisen. 
In dieser Runde begegneten 
sich die besten acht Teams 
der Tabelle. Es gab jeweils 
ein Hin- und Rückspiel und 
die beiden entscheidenden 
Partien bestritten die Panther 
gegen Regensburg.
Das Hinspiel im Pantherkäfig 
verloren die Regensburger 
überraschend mit 1:5. Über-
raschend deshalb, weil sie in 
der Aufstiegsrunde bis dato 
alle Auswärtsspiel gewonnen 
hatten. Die Heimspiele aber 

gingen stets verloren. Des-
halb wendeten die Regens-
burger einen Trick an: Zur al-
les entscheidenden Partie am 
3. März 1996 zuhause gegen 
die Panther machten sie vor 
dem Spiel eine Niederbayern-
tour nach Straubing. Sie taten 
so, als würden sie zu einem 
Auswärtsspiel fahren.
Doch das hat nichts genützt. 
Über 4.000 Zuschauer ver-
folgten die Partie, darunter 
rund 1.000 Pantherfans. Da-
mit war das damalige Stadi-
on an der Nibelungenbrücke 
restlos ausverkauft. Schon 
nach zehn Minuten hieß es 
3:0 für uns und die Regens-
burger Fans waren dermaßen 
sauer, dass sie eiserne Pa-
pierkörbe aufs Eis warfen. Da 

Ingolstädter
Anzeiger

Die Freude bei den ERC-Fans war nach dem Erfolg in den Aufstiegsspielen 
grenzenlos. Bei denen der Rivalen äußerten sich die Emotionen ander-
weitig, zum Beispiel durch fliegende Gegenstände in Richtung Eis – eiser-
ne Papierkörbe.� Foto: Gerd Namyslo
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ich für meinen Radiobericht 
direkt an der Bande stand, 
verfehlte mich eines dieser 
Geschosse nur um wenige 
Zentimeter.
Das Spiel aber ging weiter: 
die vier oder fünf Körbe wur-
den vom Eis geräumt und 
am Ende hieß es 5:3 für die 
Panther! Wir hatten unser 
Ziel erreicht: den Sprung 
in die 1. Liga Süd-Hacker-
Pschorr-Liga. Dieser Aufstieg 
war vielleicht der tollste Auf-
stieg überhaupt, weil er die 
Massen so richtig in den Bann 
gezogen hat. Nun sollten zwei 
Spielzeiten in der 1. Liga Süd 
- Hacker-Pschorr-Liga folgen.
Im Juli 1996 schlüpfte ich 
dann in die Rolle des Fitnes-
strainers. Ich habe an der 
Sportschule Grünwald zwei 

Trainerausbildungen mit 
Schwerpunkt Ausdauer, Kraft 
und Schnelligkeit absolviert. 
So habe ich die deutschen 
Spieler drei Mal in der Woche 
trainiert. 

Fischer machte die Panther 
als Sommertrainer fit

Wir sind um den Baggersee 
gelaufen und haben im Fit-
nessstudio Skala Spinning 
gemacht. Mein Training dau-
erte bis etwa zur zweiten Au-
gusthälfte, als dann das Eist-
raining mit Ignaz Berndaner 
begann.
In der ersten Saison in der 1. 
Liga Süd - Hacker-Pschorr-Li-
ga standen folgende Spieler 
für den ERC auf dem Eis. Da 
waren zum Beispiel die bei-

So kann‘s weitergehen!

Tagespreis 2,00 € - nur wenige Minuten zur Saturn Arena

Wir unterstützen euch! 
Platz für über 400 Panther Fans in der Tiefgarage Reduit Tilly!

IFG Ingolstadt
Ein Unternehmen der Stadt Ingolstadt
Tel. +49 841 305-3145, Fax: +49 841 305-3149
parken@ingolstadt.de, www.ingolstadt.de/parken
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den norwegischen National-
spieler Morten Nordhus und 
Tor Erik Nilsen. Nordhus war 
ein top Verteidiger, der aber 
auch offensiv gefährlich war. 
So erzielte er 8 Tore und 37 
Vorlagen und verbuchte als 
Defensivmann die meisten 
Punkte. Sein Landsmann Tor 
Erik Nilsen konnte die Erwar-
tungen nicht erfüllen und der 
Stürmer verließ den ERC In-
golstadt nach Saisonende.
Wie auch der US-Amerikaner 
Rob Donovan. Der Stürmer 
war pfeilschnell, doch leider 
sehr eigenwillig. Er spielte 
nur das, was er wollte. Als ihn 
Trainer Ignaz Berndaner öfter 
in der Verteidigung aushelfen 
ließ, schmeckte ihm das nicht. 
Denn da konnte er nicht so 
glänzen. Als sein Vertrag nicht 
verlängert wurde, war diese 
Entscheidung für die Fans 
unverständlich. Sie sahen nur 
seine spektakuläre Spielwei-
se, die aber nicht sehr mann-
schaftsdienlich war.

Schon damals wurde ein 
Deggendorfer zum Publi-
kumsliebling

Ganz anders war Thomas 
Daffner, ein bulliger Stürmer, 
der von Deggendorf kam. Er 
stellte sich stets in den Dienst 
des Teams und wurde schnell 
zum Publikumsliebling. Schon 
DEL-Erfahrung brachte Jens 
Feller mit, der aus Riessersee 
wechselte und Nationalspie-
ler in der DDR war. Unverges-
sen ist auch Bernd Striebel, 
der in dieser Saison den Ver-
ein nach vier Jahren verließ.
Schon im ersten Jahr in die-
ser Klasse gab es Spiele, die 

Fans so richtig in ihren Bann 
zogen. Dazu gehörten Begeg-
nungen mit Bad Tölz, die uns 
eine bittere 3:10-Niederlage 
bescherten. Auch in Erinne-
rung bleibt die 5:9-Klatsche 
gegen Heilbronn. 
Ging es gegen Weißwasser, 
haben wir auswärts meistens 
verloren und daheim haben 
wir sie wieder geschlagen. 
Diese Heimstärke war auch 
der Grundstein für ein relativ 
erfolgreiches Jahr und dafür,  
dass wir den Klassenerhalt 
geschafft haben. Denn am 
Ende schaute für die Panther 
nur Rang zwölf heraus. Das 
hieß: Es ging in die die Play-
Down-Runde. Wie wir uns da 
geschlagen haben, erfahrt Ihr 
in der nächsten Ausgabe des 
ERC Express.“

Hans Fischer kennt den ERC In-
golstadt wie kaum ein anderer. In 
seinerKolumne im ERC Express gibt 
er einen Einblick in all die Geschich-
ten, die er über die Jahre mit den 
Panthern erlebt hat. Fischer kann 
man auch hören, nämlich von (fast) 
jedem ERC-Spiel auf Radio IN und 
Radio Galaxy.� Foto: Benz
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Stellen Sie die 
Vertrauensfrage! 
Wem vertrauen Sie? 
Wem vertrauen Sie Ihre Kinder an? Wem Ihr Geld? Sicher nicht jedem! 
Und wem vertrauen Sie Ihre Gesundheit an? Am besten auch nicht irgendwem. 

Vertrauen muss man sich verdienen. 
Durch Kontinuität, durch Aufrichtigkeit, durch Leistung und Zuverlässigkeit, 
durch Menschlichkeit und Einfühlungs vermögen. Dadurch, dass man gerade 
dann für jemanden da ist, wenn er es besonders notwendig braucht. 

Wir sind für Sie da. 
24 Stunden am Tag an 365 Tagen im Jahr – in Schaltjahren sogar einen mehr. 
Wir bieten kontinuierlich medizinische Höchstleistungen und zuverlässige  
Qualität – das belegen nicht nur unsere erfolgreichen Zertifi zierungen, 
sondern auch Vergleiche mit anderen Kliniken. Unsere Ärzte, Pfl egekräfte 
und  Mitarbeiter in der Verwaltung geben jeden Tag ihr Bestes für Sie und Ihre 
Gesundheit – mit Kompetenz, Menschlichkeit und Einfühlungsvermögen. Ihnen 
können Sie vertrauen. 

Uns können Sie vertrauen. 
Denn wir tun alles dafür, dass es Ihnen und Ihren Lieben möglichst bald wieder 
gut geht und Sie bei uns ganz gemäß unserem Motto „in guten Händen“ sind. 

Gesundheit ist Leben. Wir sind Gesundheit. Klinikum Ingolstadt. 

KLINIKUM INGOLSTADT GmbH 
Krumenauerstraße 25 • 85049 Ingolstadt 
Tel.: (08 41) 880-0 • Fax: (08 41) 880-10 80 
E-Mail: info@klinikum-ingolstadt.de 
Internet: www.klinikum-ingolstadt.de
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Rieder rockt
Testen Sie Ihr Eishockey-Wissen

Ob ERC-Geschichte, Eisho-
ckey-Annekdoten oder aktuelle 
Infos - prüfen Sie, ob Sie ein Eis-
hockey-Meister sind. Auflösung 
unten. Viel Erfolg!

1. Wie hieß der Topscorer des 
ERC Ingolstadt in seinem ersten 
DEL-Jahr?
a) Glen Goodall
b) Jean-Francois Jomphe
c) Jason Young

2. Tobias Rieder hat den Durch-
bruch in der NHL geschafft. 
Kürzlich gelang ihm gar ein Li-
garekord!
a) Zwei Shorthander in 58 sec
b) 6 Spiele mit Doppelpack
c) Vier Fights in zwei Spielen

3. Die DEB-Auswahl holte 1953 
WM-Silber. Mit Beigeschmack...
a) Ausschluss der UdSSR
b) Nur vier Starter
c) Manipulation des Eises

4. Welcher Spieler war nicht Teil 
der ERC-Aufstiegsmannschaft 
2002?
a) Terry Campbell
b) Wolfgang Kummer
c) Michael Hackert

5. Zaubermaus Dale Derkatch 
spielte 1992/93 unter Hans 
Zach. Was darin resultierte, 
dass der Stürmer...
a) sich aus Angst oft übergab
b) nicht mehr zur Arbeit kam
c) Toptorjäger der Liga wurde

6.ERC-Stadionsprecher Johan-
nes Langer ist beruflich...?
a) Viktualienhändler
b) Schauspieler
c) Bahn-Beamter

7. Der frühere deutsche Bun-
destrainer Hans Rampf war 
gelernter
a) Bademeister
b) Friseurmeister
c) Maurermeister

8.Wie viele Scorerpunkte er-
zielte der frühere ERC-Torjäger 
Roman Mucha in seiner ganzen 
Karriere?
a) rund 1000 in 700 Spielen
b) rund 800 in 700 Spielen
c) rund 500 in 600 Spielen

9. Welcher Torwart spielte am 
häufigsten Zu-Null in der DEL?
a) Ian Gordon
b) Peppi Heiß
c) Jimmy Waite

10. ERC-Kapitän Patrick Köpp-
chen steht vor einem Jubilä-
umsspiel. Welchem?
a) 800. DEL-Einsatz
b) 500. DEL-Einsatz
c) 400. Einsatz als Panther

Auflösung: 1.b), 2.a), 3.b), 4.c), 5.a), 6.b), 7.b), 8.a), 9.c), 10.a)

Resultat
9-10 Richtige: Meisterhaft!
6-8 Richtige: Direkte Playoffs!
4-5 Richtige: Playoffkandidat!
2-3 Richtige: Nachbessern!
0-1 Richtige: Üben!
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Erfolgreiche Tombola
Exklusive Preise, Geld für den Nachwuchs

Happy Fans on tour:

FR, 26.12. nach Augsburg:
Abfahrt: 12:00 (Heinrichsheim) und 13:00 (Saturn Arena)

Fahrpreis: 15 € p.P. – Doppelkarte: 27 € 
(Tickets gleich mitbestellen)

DI, 30.12. nach Berlin:
Abfahrt: 09:00 (Heinrichsheim) und 10:00 (Saturn Arena).

Fahrpreis: 43 € p.P.
(Tickets gleich mitbestellen)

Anmeldung: happyfans@erci-fanprojekt.de
oder telefonisch unter 0171 7602648

Beim Heimspiel am 05.12. 
gegen die Düsseldorfer EG 
hat das ERC-Fanprojekt eine 
Losaktion für die Nachwuch-
sabteilung veranstaltet. Für 
nur 1 € konnte man ein Los er-
werben und dabei tolle Preise 
wie signierte Schläger, Trikots, 
einen Helm oder Handschuhe, 
die  von der Panther GmbH 

zur Verfügung gestellt wurden, 
gewinnen. Die Beteiligung war 
großartig und so kam an die-
sem einen Tag die stolze Sum-
me von 2171 € für den Eisho-
ckey Nachwuchs in Ingolstadt 
zusammen. Wir bedanken 
uns bei allen Spendern und 
wünschen den Gewinnern viel 
Spaß mit Ihren Preisen

Ein Gewinn für alle: Tolle Preise für die Fans, 2171 Euro für die Jugend.�
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LaVita – 
die natürliche Vitalstoffbasis für:
  mehr Power
  ein starkes Immunsystem
  optimale Konzentration
  bessere Regeneration
  optimale Leistungsfähigkeit

Das ist LaVita:
  alle wichtigen Vitalstoffe 

    in einem Produkt
  optimal dosiert nach 

    wissenschaftlichen Vorgaben
  Wirkung durch Studien belegt
  natürlich, ohne 

    Zusatzstoffe

Gerd Truntschkas 

Powersaft LaVita

„Ich wollte 
ein Produkt 

schaffen, das 
allen nutzt – vom 

Leistungssportler, seinen 
Kindern bis zu seinen 

Großeltern.“ 
Gerd Truntschka hier im Trikot der 

Kölner Haie vor über 20 Jahren

www.lavita.de

die natürliche Vitalstoffbasis für:

    wissenschaftlichen Vorgaben
  Wirkung durch Studien belegt

Kölner Haie vor über 20 Jahren

Wissenschaftlich belegt
Vitalstoffe wirken an den verschiedensten Stellen des menschlichen Organismus. Unzählige wissenschaft-
liche Studien belegen das. Hier eine Zusammenfassung aus der offziellen Liste der Europäischen Behörde 
für Lebensmittelsicherheit (EFSA): Energie/Leistungsfähigkeit: Biotin, Eisen, Jod, Kupfer, Magnesium, Mangan, 
Niacin, Vitamin B2, Vitamin B1, Vitamin B12, Pantothensäure, Vitamin B6, Vitamin C tragen zu einem norma-
len Energiestoffwechsel bei; Ausdauer/Leistungsfähigkeit/Regeneration: Eisen, Folsäure, Magnesium, Niacin, 
Vitamin B2, Vitamin B12, Pantothensäure, Vitamin B6, Vitamin C tragen zur Verringerung von Müdigkeit und 
Ermüdung bei; Konzentration: Eisen, Jod, Zink tragen zu einer normalen kognitiven Funktion bei; Pantothen-
säure trägt zu einer normalen geistigen Leistung bei; Immunsystem: Eisen, Folsäure, Kupfer, Selen, Vitamin 
B12, Vitamin B6, Vitamin C, Vitamin D, Zink tragen zu einer normalen Funktion des Immunsystems bei;

Weitere Infos und direkt bestellen:
LaVita GmbH
Ziegelfeldstr. 10    84036 Kumhausen
Tel. 0871 / 972 170    www.lavita.de
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Nächste Spiele
Di 23.12.14 H Straubing 16:30
Fr 26.12.14 A Augsburg 19:30
So 28.12.14 H Krefeld 16:30
Di 30.12.14 A Berlin 19:30
Fr 02.01.15 H Nürnberg 19:30
So 04.01.15 A Wolfsburg 16:30
Di 06.01.15 H Iserlohn 16:30
Fr 09.01.15 A München 19:30
So 11.01.15 H Hamburg 16:30
Fr 16.01.15 H Schwenningen 19:30
So 18.01.15 A Wolfsburg 16:30
Fr 23.01.15 A Augsburg 19:30
So 25.01.15 H München 16:30
Mi 28.01.15 H Berlin 19:30
Fr 30.01.15 A Düsseldorf 19:30

Ticketpreise im Vorverkauf
Erwachsene Ermäßigt Jugendliche

6-17 Jahre
Stehplatz 16,00 14,40 8,10
Sitzplatz Kat. 1 38,50 34,50 19,50
Sitzplatz Kat. 2 31,00 28,00 15,50
Sitzplatz Kat. 3 28,00 25,00 14,00
Sitzplatz Kat. 4 23,00 20,00 11,50
weitere Preise (z.B. Familienkarte) auf www.erc-ingolstadt.de
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Alle Bedingungen sind perfekte Bedingungen. 

Der Audi Q5 mit wegweisender quattro Technologie 

für mehr Präzision und Dynamik. Willkommen in 

der Welt von quattro. Mehr unter audi.de/quattro

Schnee. Frost. Eis.

Na und?

Kraftstoff verbrauch in l/100 km: kombiniert 8,5–4,9;

CO2-Emissionen in g/km: kombiniert 199–129.

9x210_Quattro_Q5_ERC16_16532_39L300.indd   1 12.12.14   10:42


